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Eine erste Amateuraufnahme
des Kometen Kobayashi-Berger-Milon

(1975 h)

Nachdem der ORION-Redaktion in den letzten
Tagen verschiedentlich Sichtmeldungen des neuen
Kometen zugegangen waren, sandte uns am 30. Juli
1975 Herr Urs Straumann die nachstehend
wiedergegebene Aufnahme des neuen Himmelsobjektes zu,
die er wie folgt kommentierte : «Gegen Ende Juli liess
sich der Komet auf seiner Bahn vom Sternbild Drachen

gegen das des Grossen Bären zu verfolgen. Die
Aufnahme zeigt den Kometen 20 ' westlich des spek¬

troskopischen Doppelsterns ft Draconis (4.1 mvis).
Nach Kobayashi waren die Koordinaten des Kometen

zum Zeitpunkt seiner Aufnahme: a 15h58m30s
und ô +58° 44'. Er bewegte sich damals pro Tag
um etwa 4.5° gegen Westen. Die Aufnahme erfolgte
am 26. 7. 75 um 23.4011 MEZ mit einem Schmidt-
Cassegrain-Teleskop «Celestron 8» mit 20 cm
Öffnung am Stadtrand von Basel. Nachgeführt wurde
mit einem auf einen Leitstern eingestellten «off-axis»-
System.

Komet Kobayashi-Berger-Milon (1975 h) am 26. 7. 1975 um
23.40h MEZ nahe bei ft Draconis. Aufnahme von U. Straumann

mit Celestron 8. Belichtungszeit 3 Minuten auf Tri-X-
Panfilm. Norden ist oben.

Zufolge seiner raschen Bewegung ist der Kometenkopf

als etwa % mm lange Strichspur abgebildet, was
seinem Weg von etwa 30 Bogensekunden während
der Expositionszeit von 3 Minuten entspricht. Dass
kein Schweif sichtbar ist, mag darauf zurückzuführen

sein, dass bei der Aufnahme - 4 Tage nach
Vollmond - Streulicht des Erdtrabanten störte, und dass

der Himmel am Stadtrand von Basel ausserdem durch
künstliches Streulicht aufgehellt ist.»

Die ORION-Redaktion dankt Herrn Straumann
für die Übersendung dieser Aufnahme und des zu¬

gehörenden Kommentars. Sie hofft, für die nächste
ORION-Nummer (No. 150) noch weitere Aufnahmen

des Kometen Kobayashi- Berger-Milon(1 975 h)
zu erhalten. Die Voraussetzungen dafür sind günstig:
Man kann erwarten, dass der Komet zusehends heller

wird. Er entfernt sich zwar bereits wieder von der
Erde, eilt aber seinem Perihel zu, das er am 5.
September 1975 erreichen wird. Es sei weiter bemerkt,
dass er nach J. Bortle (IAU-Zirkular 2803) nun
einen schwachen, aber breiten Schweif von 0.5°-l°
Länge zeigt.
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